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recomendé ny ... Landving de m'avoir accordé une telle grace. par
tout ou j'ay eu l'honeur de servir, je me suis aquitté de mon de-
voir, et n'ay pas moins eû devant les jeux mon honeur en particulier
que celuj de mesme que le bien du Reg[imen]t Employés vous donc je
reitere mes instances aupres de ... Landving pour moy, et si vous le
faites, come je l'espere, j'ose me flatter d'une heureuse issüe.
soyés assuré, que vous n'obligerés pas un ingrat permettés, que je
vous prie d'ecrire au plustost possible a ... Landving pour moy, et
de m'honorer d'une reponce et si vous me le permetties, je vous ad-
dresseray alors une lettre pour ... Landving lui mesme, en attendant
accordés moy vos bons offices aupres de luj et rendés le moy favo-
rable, je me souviendray eternellement d'un tel bienfait et ne ces-
seray jamais de me dire ...".
"repondu le 23 oct[obre] 1747."

1) Auf dem Adressenschildchen finden sich neben dem Stempelaufdruck: "BS
[=Basel]" auch noch einige Zahlenvermerke, die vermutlich als Taxangaben
zu interpretieren sein dürften.

2) Meier/Zurlaubiana "Briefwechsel" 579 kann nunmehr insofern ergänzt bzw.
korrigiert werden, als es sich bei "Kolin, [Offizier in franz. Diens-
ten]" um den ebenda weiter unten genannten "Kolin [Franz Anton Leodegar]
..." handelt.

Original, mit Siegel. Notiz von Beat Fidel Zurlauben
AH 139, 241-242a  -  Blatt 242v und 242ar leer
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[1660?]                                                          A

NOTIZEN [DES ZUGER STADT- UND AMTSRATS, BEAT II. ZURLAUBEN]
ÜBER DAS VERHÄLTNIS DES WALLIS [MIT DEN VII VERBÜNDETEN
KATH. ORTE]

"Walliss A.o 1656:1

[1.] [Landeshauptmann und Landrat des Wallis] handt praetendiert,
den titul der Republiq: unnd der democratischen Regierung [ohne
dabei die Rechte des Bischofs von Sitten, Adrian IV. von Riedmat-
ten einschränken zu wollen]. ...

[2.] [Die vom Wallis geforderte] praeminetz Jn [den] khriegsdiensten

[Frankreichs]2

[3.] dass by khonfftiger Pundtsernüwerung [welche erstmals wieder am

7. November 1681 in Sitten erfolgen sollte]3 der Titul Vorgelesen
undt braucht werden sölle

[4.] hilffsleistung: wye, wan - Jn wessen costen: und welcher anzahl



139/123

[- konkret sind hier die in Zusammenhang mit dem Villmergerkrieg
1656 von den V kath. Orten anbegehrten Truppenkontingente ge-
meint -]

[5.] Burg und Landtrecht erlütern wegen der Zöhlen, arresten etc.
[6.] schmachworth uber Jre Landtschafft, undt Ander Luth id est [Se-

bastian Peregrin] Zwyer4 ...

[7.] Nota. die erste Pundtbrieff Ao 1416 [das Burg- und Landrecht

von Ernen und Münster mit den III Orten LU, UR und UW gemeint]5:

1529 [Bündnis der VI kath. Orte - VII ausg. SO -]6: 1531 [richtig

1533: Bündnis der VII kath. Orte -]7 uffgerichtet:
Darby solte mans einfältig Pliben Lassen

Nota: 16608

[8.] Zuo der nothwendigen Jnstruction der Veranlasseten Underredt
mit wallis [die dann freilich erst vom 11. bis 13. August 1661 in

Hospental stattfinden sollte]9, ist ervorderlich den Jnhalt Aller
Alten mit Jnen Uffgerichten Verträgen oder Pundtsbrieffen Zu er-
sächen Nuzit darwider, einzewilligen damit die by Jren creften
Pliben mögend:

[9.] Den Nüwen titel der Republique anderst nit alss mit gnuogsamer
Reservation des Bischofen und [des Dom-]Capitels Rechtsaminen ...

[10.] Die praeminentz in Fürsten diensten [insbesondere Frankreichs
gemeint] Kan und soll man nit Cedieren

[11.] Jn der Form der [gegenseitigen] hilffsleistung ist nit guot
Anders alss wass der buochstaben der Pundtnuss wyset Zuo statuie-
ren

[12.] Man mag woll, der Zöhlen, Jnzüg, Abzügen, Arresten halber Zwü-
schen Jnen und etwan nechst gelägnen Orthen, woho Vonnoten ein er-
lüterung machen.

[13.] Schältungen uffheben. Aber dess Zwyers sach [- Zwyerhandel! -]
ussbedingt".

1) Die unter 1656 aufgeführten Punkte wurden an der Tagsatzung der XIII Or-
te vom 12. Juli bis 21. August 1656 in Baden erörtert, s. EA VI 1, 339
(Nr. 187). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch Beat II. Zurlau-
ben vertreten. Allerdings schweigen sich die gedruckten EA zu diesem
Fragenkomplex aus, s. demgegenüber Zurlaubiana AH 122/5 Pt. 4.

2) s. ebenda S. 3 Zeile 8 unter "3.o"
3) s. EA VI 2, 21 (Nr. 14). Stadt und Amt Zug war an dieser Bundesbeschwö-

rung u.a. auch durch Beat Jakob I. Zurlauben vertreten.
4) Bezüglich der Frage, ob Zwyer die Walliser tatsächlich habe bewegen wol-

len, den V kath. Orten Truppenkontingente zuzusenden oder nicht, s. Zur-
laubiana AH 122/5 Anm. 5.

5) s. EA I 354 (Beilage Nr. 50)
6) s. ebenda IV 1b, 1464 (Beilage Nr. 4)
7) s. ebenda 1464 (Beilage Nr. 4): Titel: Text in Klammer, Zeile 6f. sowie

die Anm. auf S. 1464 unten
8) Die unten genannten Themen wurden an der Tagsatzung der V kath. Orte vom

5. April 1660 in Luzern - s. ebenda VI 1, 500 (Nr. 302) spez. 501a -, an



der am 4 . Juli 1660 in Baden begonnenen Jahrrechnung - s . ebenda 506
(Nr . 306 ) spez . 507 yy - sowie an der Tagsatzung der IX kath . Orte und
der Abtei St . Gallen vom 25 . bis 27 . Oktober 1660 in Luzern - s . ebenda
515 (Nr . 314 ) spez . 516 f - erörtert . An keiner der obgenannten Zusam¬
menkünfte war Stadt und Amt Zug durch Beat II . Zurlauben vertreten.

9 ) s . ebenda 539 (Nr . 334 ) . Stadt und Amt Zug war auch diesmal nicht durch
Beat II . Zurlauben vertreten.

AH 139 , 243 - 244 - Blatt 244 leer
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